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Kostenminderungspotenziale bei der Straßenunterhaltung 

 
 

Der Stadt Göttingen entstehen Jahr für Jahr erhebliche Kosten durch die notwendige Unter-
haltung, Ausbesserung und Erneuerung von Straßen. Nach Darstellung der Verwaltung im 
Bauausschuss am 8.5.2009 steigen die Kosten zur Erhaltung von Straßen im Einzelfall mit 
zunehmendem Alter exponentiell.  

 

Wir fragen die Verwaltung: 

 

1. Wieviel Straßenfläche liegt in der Baulastträgerschaft der Stadt? 

2. Welchen Zeitwert haben die bestehenden Straßen? 

3. Mit welchen Folgekosten ist im Laufe der „Lebenszeit“ einer Straße je Quadratmeter zu 
rechnen (Bitte aufgegliedert nach Straßentypen)? 

4. Welche Zusammenhänge bestehen zwischen der zulässigen Höchstgeschwindigkeit 
bzw. durchschnittlichen Fahrgeschwindigkeit auf einer Straße und der Höhe der Kosten 
für Bau und Unterhaltung dieser Straße? 

5. Nach welchen Kriterien entscheidet die Bauverwaltung wann eine Straße „auszubessern“ 
bzw. umfassender zu „erneuern“ ist?  

6. Wie unterscheiden sich diese Maßnahmen hinsichtlich der Kosten bei „frühzeitiger“ Um-
setzung der Maßnahme (gemäß der aktuellen Praxis) und „späterer“ Umsetzung mit 
mehrjähriger Verzögerung. 

7. Welches sind bei Ausbesserungen und Erneuerungen die wesentlichen Kostenfaktoren? 

8. Welche Kosten entstehen der Stadt in den nächsten fünf Jahren durch Ausbesserungen 
an Straßen (bitte aufgegliedert nach Straßentypen)? 
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9. Welche Kosten entstehen der Stadt in den nächsten fünf Jahren durch grundlegende 
Straßenerneuerungen (Sanierungen)? 

10. Welche Kosten entstehen der Stadt und den Gebührenzahlern in den nächsten fünf Jah-
ren durch Leitungsträgerarbeiten? 

11. Welche Straßen wurden in den vergangenen Jahren planvoll „zurückgebaut“, sei es 
durch vollständige Beseitigung der Straße oder Reduzierung der Fahrbahnbreite? 

12. Welche Straßen kommen mittel- und langfristig für einen solchen Rückbau in Frage? Gibt 
es bereits konkrete Planungen? 

13. Wie wird der Wertverlust einer Straße in der Doppik dargestellt und wann kommt es ggf. 
zu außerordentlichen Abschreibungen? 

Nach Darstellung der Verwaltung im Bauausschuss am 7.5.2009 führt die Stadt ein Straßen-
kataster. Wir bitten darum, den Fraktionen dieses Kataster als Datei zur Verfügung zu stel-
len. 

 

 


